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04./12 öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates Wernigerode vom 21.06.2012
Beschlussauszug

Anwesend waren: 33 Stadträte lt. Anwesenheitsliste, Oberbürgermeister, 3 Dezernenten
7 Amtsleiter,3 sachkundige Einwohner, 4 Ortsbürgermeister

Zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Nach der Begrüßung stellt der Präsident des Stadtrates die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
Beschlussfähigkeit mit 34 von 42 Mitgliedern des Stadtrates fest.

 Öffentlicher Teil

Vorlagenbetreff: Entwicklung eines Wintersport- und Ganzjahreserlebnisgebietes "Winterberg"

Beschluss
Der Stadtrat beschließt die Entwicklung eines Ganzjahreserlebnisgebietes zwischen dem Waldparkplatz in 
Schierke und dem Kleinen und Großen Winterberg als konsequente Fortsetzung des Integrierten 
Ortsentwicklungskonzeptes Schierke vom 06.05.2010. Alle Möglichkeiten einer Verbindung mit dem Ski- 
und Erlebnisbereich Wurmberg der Stadt Braunlage sollen geprüft werden.

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die notwendigen Untersuchungen und Planungen gemäß den 
Haushaltsmöglichkeiten zu veranlassen, Baurecht und Planungsrecht zu erhalten und Gespräche mit 
potenziellen Investoren und der Stadt Braunlage zu führen.

Grundlage bilden dafür die Studie „Entwicklung des Winterberggebietes“ von Prof. Dr. W. R. Eisentraut vom 
Januar 2011, die „Leitlinien der Stadt Wernigerode für eine nachhaltige Erschließung und Betreibung des 
Winterberggebietes im Raum Schierke“ sowie die als Zusammenfassung bezeichnete 
Situationsbeschreibung der Entwicklung des Winterberggebietes.

Beschluss-Nr.: 027/2012

Abstimmungsergebnis: 26 Ja-Stimmen 3 Nein-Stimmen 5 Enthaltungen

gez. Albrecht gez. Dorff
Präsident des Stadtrates Schriftführer

Wernigerode, 21. August 2012

Für die sachliche Richtigkeit:
Dorff
Amtsleiter 


